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1. Allgemeines 

Das Tiefbauamt der Hanse- und Universitätsstadt Rostock plant ab April 2021 die Verlän-
gerung der Mecklenburger Allee vom bereits fertig gestellten Teil bis zum Anschluss an die 
Ortsumgehung Elmenhorst baulich umzusetzen. 

Mit der Verlängerung der Mecklenburger Allee wird die Verknüpfung mit der geplanten 
Ortsumgehung Elmenhorst geschaffen. Die Mecklenburger Allee dient künftig der Verbin-
dung des innerörtlichen Verkehrs an das übergeordnete Straßennetz, hier die L12 von 
Wismar nach Rostock-Warnemünde. 

2. Beschreibung der Baumaßnahme  

Das Bauvorhaben umfasst den Neubau der Straße, die Straßenentwässerung über Stra-
ßenabläufe, die Herstellung neuer RW-Kanäle und die Pflanzung von Alleebäumen. Eine 
Waldfläche wird aufgeforstet, eine Grünfläche und eine Blumenwiese werden angelegt. Ein 
Geh-Radweg wird teilweise parallel zur Mecklenburger Allee verlaufend hergestellt. Es 
wird ein Anschluss an den Elmenhorster Weg ausgebildet. Von dieser Anbindung bis zur 
Ortslage Elmenhorst wird der Elmenhorster Weg in der Breite reduziert und zum Geh-und 
Radweg umgebaut. Die Beleuchtung wird im Bereich der Wohnbebauung um drei neue 
Straßenleuchten erweitert. Sieben vorhandene Straßenlaternen werden auf LED umgerüs-
tet. Östlich der Einmündung Klein Lichtenhäger Weg werden zwei neue Bushaltestellen 
angelegt. Um die im B-Plan festgesetzten Lärmschutzmaßnahmen zu realisieren, werden 
im bebauten Bereich der Mecklenburger Allee Lärmschutzeinrichtungen in Form von 
Lärmschutzwänden mit Gabionen und Gabionen auf vorhandenen Lärmschutzwällen er-
richtet. 

3. Baulose und zeitliche Einordnung 

Das Gesamtvorhaben ist in 6 Lose aufgeteilt und wurde im November 2020 europaweit 
ausgeschrieben. Die Angebote der Bauunternehmen werden bis zum 15 Januar eingereicht. 
Es wurden Fördermittel in Höhe von ca. 50 % der veranschlagten Bausumme nach der 
kommunalen Straßenbauförderrichtlinie –KommStabauFöRL M-V) beantragt. 

Baulose und geplante Ausführung: 

Los 1 Straßenbau Verlängerung Mecklenburger Allee April 2021- Juli 2022 

Los 2 Bushaltestellen, Juli bis Dezember 2022 

Los 3 Landschaftsbau (Aufforstung Waldfläche, Alleebaumpflanzung, Wildblumen-
wiese, Grünfläche), Oktober 2022 bis April 2023 (zzgl. 6 Jahre Pflegemaßnahmen) 

Los 4 Lärmschutzanlagen Abschnitt 1-6 (Wälle und Gabionen), Juli 2022 bis Juni 2023 

Los 5 Lärmschutzwände Abschnitt 7 und 8 (Aluminiumelemente und Gabionen), Juli 
2022 bis Juni 2023 

(Los 6 Trinkwasserleitung (Auftraggeber: Nordwasser Rostock) zeitlich im Los 1 in-
tegriert) 

Der Bau der Ortsumgehung (Auftraggeber Straßenbauamt) im Bereich des Anschlusses der 
Mecklenburger Allee wird parallel erfolgen. In diesem Zusammenhang wird auch der ge-
plante Anschluss der Mecklenburger Allee an die Ortsumgehung Elmenhorst erfolgen. 
































